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RAL Gütegemeinschaft Flüssigboden e. V. 
Wurzner Str. 139 · 04318 Leipzig

Kontaktieren Sie uns!
Wir freuen uns auf ein Gespräch mit Ihnen.

Die Gütesicherung wird auf der Ebene der Erstprüfung und Fremdüberwachung nach RAL-GZ 507 durch akkredi-
tierte Fachleute durchgeführt, in Zusammenarbeit mit neutralen und auf dem Gebiet des Flüssigbodenverfahrens 
qualifizierten und erfahrenen Prüfinstitutionen, die von der Gütegemeinschaft nach erfolgreichem Eignungsnach-
weis berufen werden.

Die Eigenüberwachung nach RAL-GZ 507 darf durch RAL geprüfte Gütesicherungsbeauftragte für 
Flüssigboden ausgeführt werden.
 
Der geschlossene Gütesicherungsprozess nach RAL- GZ 507 definiert sich wie folgt:
 

 Erarbeitung und Bereitstellung der Baugrundergebnisse

 Rezepturvorgaben durch Planer/ Fachplaner Flüssigboden

 Rezepturerstellung

 Rezepturfreigabe und Haftungsübernahme durch Rezepturersteller

 Produktion / Herstellung mit Überwachung und Dokumentation

 Transport des Flüssigbodens

 Anwendung / Einbau des Flüssigbodens

 Dokumentation und Nachweisführung (bis 112 Tag nach Einbau)  

G Ü T E

ZUVERLÄSSIGKEIT

GÜTESICHERUNG

QUALITÄT

SCHULUNG

NORM

SICHERTHEIT

OBJEKTIVE QUALITÄT FÜR NACHHALTIGES BAUEN

Wir bieten Ihnen den Erwerb des notwendigen Fachwissens zum Schutz vor ungeeigneter Qualität – eine 
Ausbildung und Zertifizierung zum Gütesicherungsbeauftragten an, in der fundiertes Fachwissen vermittelt wird, 
um Flüssigboden auf hohem Qualitätsniveau herzustellen. 
(http://www.ral-gg fluessigboden.de/index.php/ueber-uns/seminare/weiterbildung)
Der erfolgreiche Abschluss dieser Ausbildung ist Voraussetzung für die Erlangung des RAL-GZ 507, welches im 
Anschluss durch Hersteller oder Anwender gesondert beantragt werden kann.

Weiterhin können Sie bei Bedarf auch auf Unterstützung zur Sicherung einer objektiven Prüfbarkeit angebotener 
Produkte und Verfahren zurückgreifen.

Die Gütesicherung

Erstprüfung - Fremdüberwachung - Eigenüberwachung
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Flüssigboden gemäß den Anforderungen des RAL Gütezeichen 507 ist ein kohäsiv, friktional rückverfestigendes 
Material aus der Gruppe der zeitweise fließfähigen Verfüllmaterialien. Flüssigboden ist das Ergebnis der Anwen-
dung eines Verfahrens, das es ermöglicht, alle gängigen Böden und Gesteinskörnungen zeitweise in einen fließfä-
higen Zustand zu versetzen.
Anschließend kommt es zur Rückverfestigung des Flüssigbodens mit steuerbaren technologischen und Endeigen-
schaften und ohne externe Verdichtungsarbeit sowie ohne die Ausbildung starrer Strukturen hydraulischer Binde-
mittel, unter Rückbildung des bodentypischen Verhaltens des Ausgangsbodens. Damit ist die Wiederherstellung 
des ursprünglichen, gewachsenen und ungestörten Zustandes einer Aufgrabung möglich.

Alternativ lassen sich die Endeigenschaften wie:

Erfolg mit Know How

Elastizitätsverhalten
Biege- und Längszugfestigkeit
Scherfestigkeit
Kohäsion
Schwingungsdämpfung

Die Vorteile

Vorteile für Auftraggeber
Kosteneinsparung bei Bau-, Betriebs- und Folge-
kosten durch neue Technologie

Entlastung öffentlicher Kassen
(größeres Bauvolumen möglich)

Erfüllung der umweltrechtlichen Forderungen des 
Gesetzgebers ermöglicht anwohnerfreundlicheres 
Bauen

Erleichterung bei der Prüfung der Bieterqualifikation  

Risikominimierung durch gütegesicherte Prozesskette

Das Verfahren

Vorteile für Ingenieurbüros
neue Technologien und Lösungen ermöglichen 
kreative Planungen

Risikominimierung in Sachen Qualität durch Einsatz 
des Flüssigbodenverfahrens nach RAL GZ 507

Vermeidung von Haftungssituationen 
(Fachplanungsbüros stehen zur Verfügung)

Erfüllung der umweltrechtlichen Forderungen des 
Gesetzgebers

Vorteile für Geologen und Gutachter
Fachwissen kann frühzeitig durch Sollwertbestimmun-
gen in die Qualitätssicherung der Projekte eingebracht 
werden

neue Lösungen für bekannte Problemstellungen stehen 
zur Verfügung

Vorteile für Bauunternehmen
neue technologische Möglichkeiten für hochwertiges
und noch wirtschaftlicheres Bauen

Minimierung von Bauzeiten, Transportwegen und Platz-
bedarf auf den Baustellen

erschütterungsfreie Rückverfüllung von Gräben 

bei Schichten- bzw. Grundwasseranfall im Graben
durch Kontraktorbauweise, reduzierte oder
eingesparte Wasserhaltung

Die Anwendungsmög-
lichkeiten

im Kanal- und Rohrleitungsbau, im Grundwasser bis unter 
Wasser ohne Wasserhaltung und dichten Verbau

bei Wiederverfüllungen und Bodenstabilisierungen, 
bei Immobilisierung von Kontaminationen

zum Gebäudeschutz vor Vibrationen bis Wasser

beim Bauen auf nicht tragfähigen Böden

für spezielle Anwendungen im Bereich Tunnelbau

für spezielle Anwendungen im Bereich von Elektro-
und Energietrassen

für spezielle Anwendungen im Fernwärmeleitungsbau

beim Hochwasserschutz – Deich, Hafen- und Wasserbau

Dichte
Wasserdurchlässigkeit
Relaxationsfähigkeit als Basis dauerhafter Reibkräfte
Wärmespeicherung, -ableitung, und -Dämmung
Verbesserung des Korrosionsschutzes

gezielt steuern, was sowohl aus technologischen als auch aus bautechnischen Gründen vorgegeben werden kann.
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